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MUSIKSCHULE

«S'isch meeega cool gsii!»

.4

Junge Musikinteressierte: Der Besuch im Stadtcasino stiess auf Begeisterung.

Die Musikschule Arlesheim führte Kin-
der zum ersten Mal in ein Sinfoniekon-
zert ins Stadtcasino Basel. Das Konzert
mit dem Titel Lemminkäinen, eine Figur
aus der finnischen Mythologie, wurde
vom Sinfonieorchester Basel unter der
Leitung der litauischen Dirigentin Mirga
Graiinyt&Tyla aufgeführt. Vorfreude ist
Teil des Konzerterlebnisses: So lernte
das junge Publikum zur Konzerteinfüh-
rung etwas über die Entstehung des
Stadtcasinos kennen und hörte gebannt
der faszinierenden, mystischen und
blutrünstigen Geschichte über Lemmin-
käinen zu. Im ersten Teil spielte das
Orchester Beethovens Konzert für Kla-
vier und Orchester Nr. 4. Die albanische
Pianistin Marie-Ange Nguci verzauberte
das Publikum und gab zum Schluss eine
(einhändige!) Zugabe. In der zweiten

Hälfte wurden Teile von Jean Sibelius'
Lemminkäinen-Suite aufgeführt. Hier
erinnerten sich die Kinder an die Ge-
schichte von Lemminkäinen und das
Sinfoniekonzert wurde zu einem lebhaf-
ten Konzerterlebnis. Das Ziel der Aktion
der Musikschule Arlesheim ist es, junge
Menschen ganz natürlich an die klassi-
sche Musik heranzuführen und Vorbe-
halte gegenüber klassischen Konzerten
abzubauen. Sie sollen die Freude und
die berührende Kraft der klassischen
Musik erleben und dabei ihre eigenen
Bilder im Kopf generieren können.

Der nächste begleitete Konzertbesuch
des Sinfonieorchesters Basel ist das Ca-
sual Classic Konzert am 11. April 2024.
Anmeldungen unter: andreas.lucco@
me.com.

Andreas Lucco


